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Beiträge: 	 pro Monat � pro Jahr
Mitglieder über 16 Jahre	 18,50 € � 102,00 €
Mitglieder bis 16 Jahre,
in Ausbildung befindliche Mitglieder bis 24 Jahre,
Mitglieder ab 65 Jahre	 16,00 €� 72,00 €
Familien (Eltern + beliebig viele Kinder bis 16 Jahre)	 18,00 €� 216,00 €
Aufnahmegebühr	 1 Monatsbeitrag
Bitte denken Sie daran, uns eventuelle Kontoänderungen mitzuteilen, um 
unnötige Mehrarbeit und Kosten, welche wir Ihnen belasten müssten, zu 
vermeiden.� Vielen Dank für Ihre Mitarbeit.
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Aus unserer Vereinsfamilie

Herzliche Glückwünsche gehen an alle Geburtstagskinder, welche in der nächsten Zeit 
feiern dürfen.

Die nachstehenden Mitglieder begehen persönliche Jubiläen:

	 24. 11.  Axel Wilke	  	   5. 12.  Jürgen Glaser       	  
	 30. 11.  Frank Heller		    5. 12.  Manfred Ströbel    
 	   4. 12.  Georg D. Karambatsos	 12. 12.  Gabriele Kühnl

Wir wünschen ihnen alles Gute und vor allem Gesundheit für das kommende Lebensjahr.

Unser ehemaliger 1. Vorsitzender und jetziger Ehrenamtsbeauftragter sowie Fußballabtei-
lungsleiter Harald Dünninger feierte am 29. 9. 2012 seinen 60. Geburtstag. Wir wünschen 
ihm für die nächsten 60 Jahre alles Gute und viel Gesundheit. Wir hoffen natürlich, dass er 
sich weiterhin mit so viel Einsatz für seinen und unseren SVL engagiert. Für die bisher geleis-
tete Arbeit ein herzliches Dankeschön.

Die nächste Verwaltungssitzung findet am

Mittwoch, dem 28. November 2012,
um 19.00 Uhr im Sportheim statt.

Im Oktober 2012 verstarb unsere langjährige Platzkassiererin 

Ingrid Knie
Wir bedanken uns sehr herzlich für ihre ehrenamtliche Arbeit 
im Verein.

Unser aufrichtiges Beileid gilt ihrer Familie.

	�  Die Vorstandschaft

Verehrte SVL-Mitglieder, 
besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter www.svlaufamholz.de
� Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Liebe Leser der Vereinsmitteilungen, bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen an unsere In-
serenten und Laufamholzer Geschäftsleute, welche uns unterstützen. Vielen Dank!
� Ihre Vorstandschaft

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Sportvereins,

in den nächsten Wochen werden wieder junge Sportlerinnen und Sportler Sie 
um eine Spende für den SVL bitten.
Wir sind, wie jedes Jahr, auf Ihre freundliche Unterstützung angewiesen, um unsere 
erfolgreiche Jugendarbeit in allen Abteilungen auch in Zukunft fortführen zu können. 
Jeder Euro der von Ihnen gespendet wird, bringt uns diesem Ziel ein Stück näher.

Herzlichen Dank� Jürgen Oedinger, im Namen der Vorstandschaft
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•  Ständig ca. 150 Getränkesorten auf Lager
•  Heimservice
•  Fassbiere auf Bestellung von 5 bis 50 Liter
•  Franken- und intern. Weine ständig im Sortiment

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 - 12 u. 14 - 18,  Sa. 9 - 14 Uhr

Laufamholzer
Getränkeland Erwin Pillhofer

Winner Zeile 5 � Telefon 0911 501528
90482 Nürnberg � Fax 0911 5065208

Waren Sie schon bei ?
Der weiteste Weg lohnt sich!

Wir führen alle Weltmarken in Riesenauswahl.
Viele Muster- und Ausstellungsstücke stark reduziert!

Bei uns stimmt die Qualität und der Preis.

Erlangen - Hauptstraße 35 - Altstadt

Im neuen Markt, 1. Etage
91052 Erlangen (an der Rolltreppe)

Tel. 0 91 31/ 2 36 24

Schwabacher Straße 12
90762 Fürth

Tel. 0911/ 77 32 01

Hauptstraße 10, Im Zentrum
91054 Erlangen, Nähe Hugenottenplatz

Tel. 0 91 31/ 2 45 57

Ihr Partner für starke Marken

l i festy le l  t rends l  t ravel
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SVL-Hauptweihnachtsfeier 2012
Am Samstag, dem 15. Dezember, findet unsere diesjährige 
Weihnachtsfeier statt. Beginn 19.30 Uhr, Einlass 18.00 Uhr.

Mit dem Theaterstück „Airport Laufamholz“
(einem Lustspiel in drei Akten).

Weitere Theateraufführungen:  
Am Freitag, dem 4. Januar 2013, 
Beginn 20.00 Uhr, Einlass 18.30 Uhr
Am Sonntag, dem 6. Januar 2013, 
Beginn 15.00 Uhr, Einlass 14.00 Uhr

Der Unkostenbeitrag beträgt bei allen drei 
Veranstaltungen 7,50 Euro pro Person. 

Vereinsmitglieder, welche sich für die Weihnachtsfeier 
entscheiden, erhalten zu ihrer Eintrittskarte einen 
Verzehr-Gutschein über 7,50 Euro. Dieser ist nur
am Abend der Weihnachtsfeier gültig.                           

Der Kartenverkauf für alle drei Veranstaltungen 
erfolgt in bewährter Weise wieder zentral im 
SVL-Sportheim, Schupfer Straße 81, 
und beginnt am Samstag, dem 1. Dezember, um 10.00 Uhr.

Alle Eintrittskarten werden wieder mit Tischnummern
versehen. Dadurch haben Sie die freie Entscheidung, 
wann Sie Ihre Plätze einnehmen möchten. 
Die Bewirtung erfolgt wieder durch das Sportheim-Team.                                                          

Das Sportheim hat geöffnet:	 Dienstag bis Donnerstag ab 16.00 Uhr
			   Freitag ab 14.00 Uhr
			   Samstag, Sonntag und an Feiertagen ab 10.00 Uhr
			   Montag Ruhetag

Der Herbst hat begonnen und damit auch das wechselhafte Wetter. Schützen Sie sich 
davor mit einem Schirm aus dem SVL-Shop (so lange der Vorrat reicht).

Gäste-Schirm (sehr groß)     	�  nur 5,00 Euro (mit SVL-Emblem)
Außerdem: 
Mini-Fan-Ball, 12 cm Durchmesser, mit Ventil� nur 5,00 Euro (mit SVL-Emblem)
Bei Interesse: Fragen Sie bitte im Sportheim nach.

Wichtiger Hinweis an unsere Mitglieder
Der Sportverein Laufamholz veröffentlicht von Zeit zu Zeit Bilder seiner Mitglieder (z. B. 
anlässlich eines Ehrungsabends oder in Form von Mannschaftsfotos) in den Vereins-
mitteilungen bzw. auf seiner Homepage. 

Falls Mitglieder mit der Veröffentlichung von Bildern für sich oder ihre Angehörigen 
nicht einverstanden sein sollten, bitten wir, uns dies bis zum 30. 11. 2012 mitzuteilen.

� Die Vorstandschaft
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bis zu

€ 6.500,-
sparen!*

bis zu

€ 4.000,-
sparen!*

Unsere Preisampel
steht auf grün! 
Mit wem wollen Sie durchstarten?

Für bewundernde Blicke: der neue 208

Für Spaß beim Fahren: der 207 CC

Nürnberg •  Gustav-Adolf-Straße 135 • Tel.: (0911) 95 40 80
Nürnberg • Ostendstraße 154 • Tel.: (0911) 95 40 80
Fürth • Erlanger Straße 170 • Tel.: (0911) 787 47 40

www.autohaus-froehlich.de

* Angebot gültig für verfügbare Fahrzeuge 
bei Zulassung bis zum 31.12.2012
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Veröffentlichung in „Sport in Nürnberg“ – Ausgabe Oktober 2012
Freiwilliges Soziales Jahr im Sport bei der Sportjugend Nürnberg/SV Laufamholz e.V. 
Na endlich: die erste weibliche FSJ’lerin bei der Sportjugend Nürnberg ist da!
Endlich ist es soweit. Das Abitur ist geschafft und der Lernstress liegt endlich hinter mir. Nur 
eines fehlt noch, der große Plan, was möchte ich jetzt machen? Schnell wurde mir klar, es 
soll was mit Sport zu tun haben. Da ich nicht nur seit acht Jahren Handball spiele und für 
alle anderen Sportarten offen bin, war mein Ziel schnell gefunden. Etwas was mit Bewegung 
zusammen hängt, wo man sich weiter entwickelt und was lernen kann ohne die typischen 
Schulbücher zu durchwälzen und dabei auch noch etwas Taschengeld bekommt. Ein Frei-
williges Soziales Jahr im Bereich Sport (FSJ) sollte es sein. Und nun, fast zwei Monate nach 
dem Beginn des FSJ-Jahres, kann ich nur sagen: „Juhu, ich habe es geschafft, ich bin nicht 
nur die erste FSJ’lerin seit acht Jahren bei der Bayerischen Sportjugend, sondern auch von 
Grund auf zufrieden!“
Durch meine fast dreiwöchige C-Übungsleiterausbildung für den Breitensport Kinder/Ju-
gendliche habe ich viel über den Aufbau und die Durchführung einer Sportstunde gelernt 
und auch einen guten Einblick in den theoretischen Bereich erlangen können. 
Die ersten Tage waren zwar anstrengend, aber toll. Ich lernte viele neue Menschen kennen, 
welche einen von Anfang an unterstützen, informieren oder auch mal ein Mittagessen kochen 
(vielen Dank an meine Anleiterin Yvonne Schamel vom SV Laufamholz). Aber vor allem die 
vielen Kinder, ob im Kindergarten, in der Schule oder im Verein, die alle auf ihre eigene Art 
und Weise einfach zum Knuddeln sind, haben es einem angetan. Nun düse ich immer vom 
Kindergarten zur Schule oder zur Vereinshalle mit meinem „FSJ-Fahrrad“, wo schon alle ge-
spannt sind, was heute für eine Bewegungsstunde auf sie wartet. Egal welche Sportart, ob 
Schwimmen, Turnen, Ballschule, Einrad oder Fußball, man findet schnell eine Routine.
Im Büro ging es auch gleich richtig los. Der Umzug stand auf dem Plan. Tatkräftig haben wir 
den Umzug in drei Tagen geschafft und es ging auch gleich weiter mit meiner Einarbeitung 
in wesentliche Office-Programme. Durch die vielen Praxisstunden, in denen ich viele neue 
Sportübungen für die Kinder anwenden kann und den Bürozeiten, die eine willkommene Ab-
wechslung bieten, und bei denen ich beispielsweise Veranstaltungen vorbereite, hatte ich 
schnell meine 38,5 Stundenwoche zusammen. Diese sind übersichtlich in einem Stunden-
plan festgehalten, also doch ein bisschen Schulfeeling.
Zurzeit bin ich schon ganz aufgeregt auf meine erste Jugendfreizeit in Inzell. Eine Woche 
mit einem tollen Rahmenprogramm, gemeinsam Sport treiben, Kochen oder Basteln. Ich bin 
gespannt und freue mich auf diese Herausforderung, mit 22 Kindern und vier weiteren Be-
treuerInnen eine tolle Woche zu gestalten. Den Kindern soll auf spielerische Art und Weise 
der Spaß an Bewegung und Teamwork vermittelt werden. Wir wollen sie fördern und fordern. 
Somit bleibt mir nur zu hoffen, dass die nächsten zehn Monate genauso interessant bleiben  
und die Arbeit mir weiterhin Freude bereitet. Ebenso bin ich gespannt, welche Herausforde-
rungen, ob im Büro oder mit den Kindern, auf mich warten, was ich noch lernen werde und 
in welche Richtung mich das FSJ im Bereich Sport noch bringt. Am Ende hoffe ich, dass das 

Jahr mir ein wenig bei der richtigen Studi-
enwahl, welche natürlich etwas mit Sport 
sein sollte, helfen wird.

Falls Sie noch Fragen zu meiner Person 
oder Tätigkeit oder selbst Interesse an 
einem FSJ im Sport haben, erreichen Sie 
mich unter folgender Adresse: Bayerische 
Sportjugend (Kreisjugendleitung Nürn-
berg) Marientorgraben 9, 90402 Nürnberg, 
Telefon 0911 455880; Fax: 0911 5068528; 
E-Mail: info@bsj-nbg.de
� Ellena von Papp 

Weiblich, na und? Wir können auch Kinder 
und Jugendliche sehr gut sportlich unter-
stützen! Ellena an ihrem Arbeitsplatz in der 
neuen Geschäftsstelle.
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Aus unserer Fußball-Abteilung

A-Junioren
Ergebnisse:
03.10.2012 	 SVL – (SG) DJK Falke/Zabo		  4:3    
06.10.2012	 DJK Sparta Noris –  SVL		  7:3
14.10.2012	 SVL – ESV Rangierbahnhof		  5:1
19.10.2012	 VfR Moorenbrunn – SVL		  6:1
28.10.2012	 SVL – TSV Südwest Nbg.		  2:2	

Spieler: Tobias Schönhöfer, Christian Schmeiser, Lukas Carl, Konstantin Boas, Max Dietz-
felbinger, Marc Räppgen, Andreas Geist, Paul Waldherr, Jakob Enzelberger, Dominik Gillich, 
Christoph Wißerner,  Thanh Nguyen, Jonah Cerrotta, Philipp Stellwag, Christoph Schardt, 
Alexander Hase, Lukas Beda, Daniel Roth
Torschützen: Konstantin Boas, Lukas Carl, Dominik Gillich, Thanh Nguyen und Christoph 
Schardt je 1x, Lukas Beda und Christoph Wißerner je 2x, Paul Waldherr 6x

Ein Dankeschön geht an die Spieler der B-Jugend, Felix Gillich, Florian Schwarm und Phonh 
Phan, uns bei Engpässen zu unterstützen.

Nach einem sehr durchwachsenen Monat mit Höhen und Tiefen, haben wir unser letztes 
Spiel der Hinrunde am 02.11.2012 bei TSV Falkenheim.� Stephanie Wißerner

D1-Junioren
Ergebnisse:
06.10.12  4. Spieltag	 SC Victoria Nbg – SV Laufamholz	 0:5
16.10.12  Freundschaftssspiel	 SV Schwaig – SV Laufamholz	 1:5
20.10.12  6. Spieltag	 SV Laufamholz – TSV Altenfurt	 3:0
29.10.12  7. Spieltag	 FC Bayern Kickers – SV Laufamholz	 2:4

Goldener Oktober kann man da nur sagen. Die Jungs steigerten sich von Spiel zu Spiel, blie-
ben in diesem Monat ohne Punktverlust und kletterten so weiter in Richtung Tabellenspitze. 
Gerade unser gezieltes Konditionstraining während der B-Platz-Renovierung zeigte gegen 
die spielstarken Gegner Wirkung. Beim Sieg gegen den Tabellenführer Bayern Kickers über-
nahmen wir in der 2. Hälfte mehr und mehr das Kommando und siegten verdient. Ein großes 
Dankeschön gilt unserer D2, die uns bei verletzungsbedingten Ausfällen und Spielermangel 
unterstützte.
Mehr Infos gibt‘s auf unserer Mannschafts-Homepage unter www.mike-nachwuchskicker.de 
Gespielt und getroffen haben: Leon Lazai, Luis Bonetti, Metehan Pehlivan (7), Mario 
Schäufle (8), Christoph Prosch, Dominik Fey (1), Marco Schamel, Moritz Blöcher, Felix Blö-
cher (1), Louis Losch, Lukas Todt, Lucca Braun, Friedrich Luft.� Mike Schäufle

FLIESEN-KÖSTLER & KLIER GMBH
AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER FLIESEN-, PLATTEN-, MOSAIK-

UND NATURSTEINARBEITEN
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o

Für solvente Interessenten suche 
ich dringendst zum Kauf:

Doppelhaushälfte
Reiheneckhaus
Reihenmittelhaus
Kein Neubau und bevorzugt in
N-Laufamholz
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F2-Junioren
Ergebnisse:
06.10.2012  4. Spieltag	 Stadeln – SV Laufamholz			   0:6
10.10.2012  Testspiel	 SV Schwaig F3 – SV Laufamholz		  1:8
12.10.2012  Testspiel	 SpVgg Greuther Fürth – SV Laufamholz 	 3:3
13.10.2012  5. Spieltag	 SV Laufamholz – VfL Nürnberg		  1:0
17.10.2012  Testspiel	 SpVgg Diepersdorf F1 – SV Laufamholz	 3:4
20.10.2012  6. Spieltag	 ASV Vach – SV Laufamholz			   0:6
24.10.2012  Testspiel	 SpVgg Zabo Eintracht F1 – SV Laufamholz 	 2:7
26.10.2012  7. Spieltag	 MTV Stadeln – SV Laufamholz		  0:2

Die Jungs eilen von Sieg zu Sieg, wobei auch das 3:3-Unentschieden bei der SpVgg 
Greuther Fürth (siehe Bericht) als Erfolg zu sehen ist. Das erfreulichste jedoch ist die 
spielerische Weiterentwicklung der Mannschaft und deren Ausgeglichenheit. Die F2-
Junioren belegen zur Zeit in ihrer Gruppe Platz 1 mit 21 Punkten aus 7 Spielen und 
weisen ein Torverhältnis von 41:1 Toren auf. In den verbleibenden zwei Gruppenspielen 
gegen den TSV 1883 Johannis (Heimspiel am 03.11. um 11.00 Uhr) und dem FC Bayern 
Kickers (Auswärts am 10.11. um 11.00 Uhr) soll nun die Tabellenspitze verteidigt werden. 
Die Jungs sind heiß auf den Titel „Herbstmeister“.

Mehr Infos gibt’s auf unserer Mannschafts-Homepage unter: www.svlgj.mein-verein.de

Gespielt und getroffen haben: Colin Bärthlein (1), Fernando Beer, Jan Hess, Rafael 
Jena (3), Robert John, Jan Kaczmarek, Nicolas Kießling, Christian Lathe (9), Leander 
Loppach (3), Yannik Melzer (1), Mert Pehlivan (4), Konstantin Popp (1), Ben Schamel, 
Christopher Stark (6) und zwei Tore schossen die Gegner für uns.

Tabelle für den 7. Spieltag (Hinrunde)
Pl.	 Mannschaft		  Sp.	s	 u	 n	 Tore	 Diff.	 Pkt.
1.	 SV Laufamholz		  7	 7	 0	 0	 41:1	 40	 21
2.	 ASV Vach		  7	 5	 1	 1	 23:11	 12	 16
3.	 VfL Nürnberg		  7	 3	 2	 2	 14:4	 10	 11
4.	 DJK Concordia Fürth		  6	 3	 1	 2	 26:12	 14	 10
5.	 FC Bayern Kickers		  7	 3	 1	 3	   9:7	   2	 10
6.	 TSV Johannis 1883		  7	 2	 3	 2	 11:11	   0	   9
7.	 MTV Stadeln		  7	 2	 1	 4	   7:25	 -18	   7
8.	 TB St. Johannis 1888		  6	 2	 0	 4	   7:18	 -11	   6
9.	 FSV Stadeln		  6	 0	 3	 3	   7:20	 -13	   3
10.	DJK Sparta Noris		  6	 0	 0	 6	   4:40	 -36	   0

Mit teilbarem Nebenraum für bis 
zu 100 Personen für Familienfeiern  

und Firmenveranstaltungen.
Täglich wechselnde, preiswerte kleine Gerichte.

Sonntags frische Braten im Angebot.

Pächter:
Sava Kusturic
Schupfer Str. 81
90482 Nürnberg
Tel./Fax 0911/501941

Geöffnet:
Di - Do ab 16.00 Uhr
Freitag ab 14.00 Uhr

Sa/So sowie an Feiertagen
ab 10.00 Uhr



12

F2 besteht bei Greuther Fürth
SpVgg Greuther Fürth – SV Laufamholz 3:3 (2:2)
Das sensationelle 3:3 im Testspiel gegen den großen Favoriten aus Fürth war wohl das 
Highlight für unsere Jungs in dieser Herbstrunde. Die spielerischen Vorteile der Greuther 
konnte unser Team durch ein großes Laufpensum mehr als wettmachen. Weder der 
Ausfall von Andi und Nicolas, noch ein zweimaliger Rückstand konnten uns aus der 
Bahn werfen. Eine konzentrierte Leistung in Abwehr und Mittelfeld, allen voran Yannik 
und Christian und ein überragender Robert im Tor waren die Garanten für dieses Remis, 
dass sich die Jungs wahrlich verdient haben. Ein besonderer Dank geht an den Trainer 
der Greuther F2-Junioren, Hans Schuller, für die Einladung zu diesem Testspiel in das 
Nachwuchsleistungszentrum der SpVgg Greuther Fürth.

Das linke Bild zeigt das erfolgreiche Team: Christian, Rafael, Colin, Mert, Robert, Ben, 
Yannik, Christopher und Konstantin. Auf dem Bild rechts feiern die Jungs zusammen mit 
ihren Fans und Trainern in der Kabine.� Gerhard Jena

Jetzt die Vereinskasse aufbessern 

Mitglieder empfehlen und Prämie für Ihren Verein sichern – 
werben Sie jetzt Vereinskollegen und Freunde für die TARGOBANK.

● Für jeden Neukunden1 75,– EUR Werbeprämie 
● Für jeden fünften Neukunden 50,– EUR Bonus
● Zusätzlich 25,– EUR Treueprämie einmalig nach 1 Jahr pro Kunde

Informieren Sie sich jetzt:
TARGOBANK Nürnberg
Am Hallplatz 23
Tel.:  0911 - 23 08 380

(1) Vorausgesetzt es bestand keine TARGOBANK Kundenbeziehung des Geworbenen innerhalb der letzten 12 Monate.

Pro Neukunde bis zu

100,– EUR
Prämie

1145 TAB A5 quer AZ_KEKVereine.indd   1 08.03.12   09:04
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1. und 2. Mannschaft

07.10.2012     15:00 Uhr     FC Trafowerk I – SVL II = 3:3 (2:0)

Fürther Kärwa für einige SVL-Akteure eine Art Doping  
Am Stadion-Nebenplatz standen die ersten 35 Minuten unter dem Motto: Welcher Spieler 
wurde vom Schiedsrichter Müller wegen verbaler Attacken nicht verwarnt. Deshalb waren 
Torchancen auf beiden Seiten Mangelware. SVL II musste reagieren und zwei rot ge-
fährdete Spieler wechseln. Dies nutzte der Gastgeber prompt aus, Der sich neu im Spiel 
befindende Ferdie Strauch verlor das runde Leder und Ballatore narrte die komplette 
SVL-Abwehr und verwandelte eiskalt zum 1:0. In der 41. Minute erhöhte Öztürk per Direk-
tabnahme eine von der linken Seite geschlagene Flanke in das lange Eck - Jörg Wißerner 
stand fassungslos daneben und Goali Kalli war auf 180. So ging Trafowerk hochverdient 
mit einer 2:0-Führung in die Halbzeitpause. Nach einer nüchternen Halbzeitanalyse 
brannte der SVL mit Wiederanpfiff ein kleines Feuerwerk ab. Scheinbar zeigte das Grüner 
Bier vom gestrigen Fürther Kärwa Besuch erst jetzt Wirkung. Drei individuelle Fehler von 
Trafowerk langten, dass der SVL II innerhalb von zehn Minuten drei Tore erzielte und mit 
3:2 in Führung ging. Torwart Katz konnte den Ball nicht richtig festhalten und Matze Maaß 
staubte in der 50. Minute zum Anschlusstreffer ab. Nur fünf Minuten später war es erneut 
Matze Maaß, der durch einen strammen Schuss den Ausgleich erzielte. In der 60. Minute 
berührte Aschraf Mohamed einen von der linken Seite schon sehr platziert geschossenen 
Freistoß von Gökhan Gökalp nur leicht und fälschte den Ball unhaltbar ins lange Eck 
ab. Trafowerk war nun angezählt und nachdem Odak für Meckern und Öztürk für wie-
derholtes Foulspiel die Gelb-Rote Karte sahen, schien die Partie für die Heimelf bereits 
verloren. Michael Junkie Junker zündete jetzt den Turbo und trieb seine Elf nach vorne. 
Laufamholz ließ leider zahlreiche 100 %ige Torchancen ungenutzt und die ungeschla-
genen Trafowerkler fanden zurück ins Spiel. Mit nur neun Spielern drängte man SVL II in 
deren Spielhälfte und erzielte noch durch Tekdemir den Ausgleich zum 3:3. Auch danach 
hatte Trafowerk in Unterzahl noch hervorragende Torchancen. Gleich viermal liefen die 
FC-Spieler allein auf den sehr gut reagierenden Torwart-Dino Kalli Filip zu, doch keiner 
brachte den Ball  im SVL-Tor unter. So entführte der SVL II am Ende sehr glücklich und 
schmeichelhaft einen sehr wichtigen Punkt. Mehr Konzentration zur richtigen Zeit, sonst 
wird man immer wieder leichtfertig wichtige Punkte verschenken.

SVL II: Filip K., Junker, Meier S., Kaminski, Ranft, Filip M., Bonn, Prösl F., Maaß, Schubert, 
Wißerner (Einwechselspieler: Gökalp, Strauch, Mohammed) 

Tore: 0:1 Ballatore (35.), 0:2 Öztürk (41.), 1:2 Maaß (50.), 2:2 Maaß (55.), 2:3 Mohammed 
(60.), 3:3 (Tekdemir)  

SR: Müller (SV Neuhof/Zenn) – Zuschauer: 30

07.10.2012     15:00 Uhr     ASV Buchenbühl I – SVL I = 2:3 (2:1)

SVL I hat sich wieder gefunden & bleibt oben dabei
SVL I feiert heute einen 3:2-Auswärtssieg beim ASV Buchenbühl und gab die richtige 
Antwort auf die 1:4-Niederlage gegen Mögeldorf von vergangener Woche. In einer hart 
umkämpften Partie hatte der ASV Buchenbühl am Ende das Nachsehen. Die „Blau-
Weißen Teufel“ fanden besser in die Partie und gingen durch Sven Albrecht in der 
achten Minute verdient in Führung. Durch das Gegentor und ihrem zurück gekehrten 
Spielertrainer Harald Roth angetrieben nutzen die Gastgeber die Lücken in der Abwehr 
des SVL. Dabei ergaben sich drei Großchancen, von denen Lagano (24.) und Hopp 
(28.) zwei nutzten. Die spielentscheidende Situation sollte dann in der 45. Minute folgen, 
als sich Boris Tuch zu einer Tätlichkeit an dem gerade eingewechselten Spielertrainer 
Stefan Birngruber hinreißen ließ und der ASV ab diesem Zeitpunkt die Partie mit einem 
Mann weniger auf dem Platz bestreiten mußte. Dies war sein zweiter Platzverweis gegen 
Laufamholz innerhalb nur eines Jahres.  Mit einem Mann mehr auf dem Platz und dem 
nötigen Raum konnte Sven Albrecht nach einem herrlichen Pass in der 61. Minute den 
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Ausgleich erzielen. Buchenbühl kam in der zweiten Hälfte kaum noch gefährlich vor das 
Laufamholzer Tor und somit war es nur noch eine Frage der Zeit, bis sich der überaus 
kopfballstarke Basti Roppelt erfolgreich durchsetzen konnte. Dies tat er dann auch in der 
76. Minute zum umjubelten 3:2-Endstand. Am Ende wurde es noch einmal hektisch, am 
Resultat und der Punktevergabe änderte sich aber nichts mehr und der Weg noch oben 
geht wieder steil weiter.

SVL I: Klinger, Meier C., Calhan, Leithner, Billner, Kaiser, Rupp, Roppelt, Özcan, Albrecht 
S., Amet (Einwechselspieler: Birngruber, Heger, Albano)

Tore: 0:1 Albrecht (8.), 1:1 Lagano (24.), 2:1 Hopp (28.), 2:2 Albrecht S. (61.), 2:3 Roppelt 
(76.)

SR: Herget (TSV Falkenheim) – Zuschauer: 80 

14.10.2012     13:00 Uhr     SVL II – TSV Altenfurt II = 4:0 (4:0)

SVL II verzeichnet leichten Aufwärtstrend
Beide Mannschaften boten den gerade mal 15 Zuschauern ein schnelles abwechslungs-
reiches A-Klassenspiel bei dem beide Torhüter mit Glanzparaden sich zu profilieren 
wussten. Man durfte sehr gespannt sein, wie lange beide Teams dieses hohe Tempo 
gehen könnten. Laufamholz musste zuerst reagieren und brachte bereits in der 15. Mi-
nute mit Daniel Bonn einen neuen Mittelfeldspieler, der plötzlich zu einer spielerischen 
Überlegenheit des SVL führte. Individuelle Fehler der Altenfurter wurden in der 15. Minute 
durch Ferdie Strauch und eine Viertelstunde später durch Jörg Wißerer mit dem 2:0 
bestraft. Der TSV Altenfurt verlor nun ganz den Faden und Ferdie Strauch erhöhte mit 
dem schönsten Tor des Tages nur eine Minute später auf 3:0. Kevin Gudd krönte kurz 
vor der Pause seine außergewöhnliche Leistung mit dem 4:0. In der zweiten Hälfte hielt 
der SVL seine Konzentration aufrecht, ließen defensiv nichts anbrennen und verwaltete 
das Ergebnis souverän. Mit diesem Sieg meldet sich Laufamholz jetzt schon zurück in 
den Abstiegskampf.

SVL II: Klinger, Junker, Meier S., Kaminski, Ranft, Mulas, Prösl F., Gudd, Schubert, 
Strauch, Wißerner (Einwechselspieler Bonn, Gökalp, Mohamed) 

Tore: 1:0 Strauch (15.), 2:0 Wißerner (30.), 3:0 Strauch (31.), 4:0 Gudd (40.)  

SR: Frauendorfer (ASN Pfeil Phönix) – Zuschauer: 15

14.10.2012     15:00 Uhr     SVL I : TSV Altenfurt I = 1:0 (1:0)

Spielertrainer Birngruber mit seinem Rotationsprinzip sehr erfolg-
reich – Platz 2 
Bei herrlichem Herbstwetter präsentierten beide Teams den rund 70 Zuschauern zwei 
grundverschiedene Halbzeiten.  In einer schwachen, aber kampfbetonten Partie demons-
trierte Laufamholz von Beginn an, warum man auf dem zweiten Tabellenplatz gastiert. Man  
eroberte sich bereits im Mittefeld die Bälle und  erspielte sich so die nötigen Feldvorteile. 
In der 35. Minute ging der SV Laufamholz verdient durch Basti Roppelt mit 1:0 in Füh-
rung und verpasste aber in der Folge einen zweiten Treffer nachzulegen. Mit Beginn des 
zweiten Durchgangs ließ die Konzentration nach, individuelle Fehler schlichen sich ein 
und Laufamholz gab das Heft des Handelns aus der Hand. Die Gäste aus Altenfurt kamen 
zu zahlreichen Torchancen, verpassten aber zählbaren Profit daraus zu schlagen. Immer 
wieder scheitern sie am überragenden SVL Keeper Flo Gömmel, der nach 3 Wochen 
wieder ins Tor zurückkehrte. Letztlich war der Sieg sehr schmeichelhaft und man musste 
sich bei dem Laufamholzer Goali für die 3 Punkte bedanken.

SVL I: Gömmel, Meier C., Amet, Calhan, Leithner, Billner, Kaiser, Rupp, Roppelt, Birngru-
ber, Albano (Einwechselspieler: Özcan, Heger, Mulas)

Tore: 1:0 Roppelt (35.)

SR: Pflefka (TSV Schammelsdorf) – Zuschauer: 70 
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23.10.2012     13:00 Uhr     ASN Pfeil Phönix II – SVL II = 2:1 (0:1)

„Erfolgsserie“ von SVL II in der ehemaligen Hunde- und Radrenn-
bahn gerissen 
Eine bittere 2:1-Niederlage im Abstiegskampf musste SVL II beim ASN Pfeil Phönix II 
hinnehmen und fällt vorerst auf den vorletzten Platz in der Tabelle zurück. Obwohl der 
Gegner stark ersatzgeschwächt zu diesem wichtigen Spiel antrat, lieferte er dennoch 
eine gute Leistung ab. In der 21. Minute konnten die Laufamholzer zwar einen Kontor 
über Jörg Wißener mit der 1:0-Führung abschließen, doch es blieb bis zur Pause der 
einzige zu Ende gespielte Angriffszug der „Grün-Weinroten“. Nach Wiederanpfiff drehte 
die Offensive der Assen um den starken Ex-Poster Christian Appel auf und der SVL 
hatte nichts mehr entgegen zusetzen. Erst erzielte er in der 49. Minute den verdienten 
Ausgleich nach schöner Kombination im Mittelfeld und kurz darauf traf er aus 20 Metern 
nur die Latte. Als sich beide Mannschaften schon mit der Punkteteilung zufrieden gaben, 
überschlugen sich die Ereignisse. Jörg Wißerner hatte in der 91. Minute die 2:1-Führung 
auf dem Fuß, konnte das runde Leder leider nicht im Tor der Assen unterbringen und im 
Gegenzug  schlug wiederum Christian Appel eiskalt zu – am Ende dennoch ein verdienter 
Sieg der ASN-Reserve und Laufamholz weiß spätestens seit heute, was die Uhr geschla-
gen hat – Abstiegskampf pur – bereits nach dem 10. Spieltag. Für Trainer Reuter bleibt 
der 3. Saisonsieg, sowie für den ehemaligen Präsidenten Horst Roth einmal das Oval der 
ehemaligen Radrennbahn mit dem Drahtesel zu umrunden, ein Traum.

SVL II: Klinger, Junker, Meier S., Kaminski, Ranft, Özkan, Bonn, Strauch, Gudd Gökalp, 
Wißerner (Einwechselspieler: Schubert, Roth, Prösl F.) 

Tore: 0:1 Wißerner (21.), 1:1 Appel (48.), 2:1 Appel (90.+ 3)  

SR: Krasnikov (TSV 61 Zirndorf) – Zuschauer: 30

23.10.2012     13:00 Uhr     ASN Pfeil Phönix I – SVL I = 2:2 (0:2)

Zwei Punkte und zwei Spieler verloren – es war zum Heulen in der 
Hunderennbahn
Wahrscheinlich vom Spiel der Zweiten so beeinflusst musste sich die Erste leider mit 
einem Remis begnügen. Die Birngruber-Elf trennte sich beim ASN Pfeil Phönix unnötig 
mit 2:2-Unentschieden und verliert wichtige Punkte. In der ersten Hälfte versuchte man 
mit einfachem Kombinations-Fußball zum Erfolg zu kommen. Kenan Calhan brachte in 
der 12. Minute den SVL deshalb auch verdient mit 1:0 in Führung. Laufamholz bestimmte 
das Spiel und hatte zudem das nötige Glück einer Spitzenmannschaft. Den vermeint-
lichem Ausgleichstreffer der Assen verweigerte der Schiedsrichter die Anerkennung, 
da er den Ball nicht hinter der Linie sah und der Assen-Torjäger Beisig kam bei einer 
schönen Flanke einen Schritt zu spät. Nur wenige Zeigerumdrehungen später erhöhte 
Torjäger Basti Roppelt unter Mithilfe des Assen-Libero Frasch auf 0:2. Bei einem Konter 
schob Basti das runde Leder an ASN-Keeper vorbei auf das Tor, Libero Frasch rutschte 
bei seinem Rettungsversuch aus und bugsierte den Ball letztlich ins eigene Tor. Nach 
dem Seitenwechsel änderten sich unerklärlicher Weise die Vorzeichen. Die Heimelf legte 
noch eine Schippe drauf und hatte Fortuna auf ihrer Seite, als der Schiedsrichter ihnen 
einen glücklichen Elfmeter zusprach, den Kubecek sicher zum 1:2 verwandelte. Dem SVL 
schwanden in der Folge mehr und mehr die Kräfte und ihre wenigen Offensivaktionen 
wurden ungenau zu Ende gespielt oder überhastet abgeschlossen. Der ASN hingegen 
wirkte frischer und gewann jetzt auch die Mehrzahl der Zweikämpfe. Folgerichtig mar-
kierte Kubecek, nach einem verunglückten Weitschuß, den verdienten Ausgleich per 
Kopf. Am Ende stand ein leistungsgerechtes 2:2-Unentschieden, obwohl der ASN durch 
Mertsching und der SVL durch Sven Albrecht noch die Chancen zum Siegtreffer hatten. 
Leider gab es für den SVL auch zwei Hiobsbotschaften, denn Kenan Calhan musste mit  
Schlüsselbeinbruch ins Krankenhaus und Sebastian Roppelt holte sich einen Muskelfa-
serriss. Beide Spieler werden wohl einige Wochen ausfallen. An dieser Stelle wünschen 
wir den beiden Spielern eine schnelle Genesung!
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SVL I: Gömmel, Meier C., Amet, Calhan, Leithner, Billner, Kaiser, Rupp, Roppelt, Birngru-
ber, Albrecht S. (Einwechselspieler: Özcan, Heger, Mulas)

Tore: 0:1 Calhan (12.), 0:2 Roppelt (42.), 1:2 Kubecek (47.), 2:2 Kubecek (69.)

SR: Schmitt (TuS Heroldsbach) – Zuschauer: 80 

28.10.2012     13:00 Uhr     SVL II – Zabo Eintracht I = 3:4 (2:2)

Das Drama findet kein Ende – Rote Laterne für die SVL-Zweite
Im Kellerduell und Derby zwischen dem SV Laufamholz und der Eintracht aus Zabo 
siegten die Gäste am Ende verdient mit 4:3. Der SVL begann furios und ging in der 7. 
Minute durch Ferdie Strauch und 5 Minuten später per Gökalp-Fernschuß mit 2:0 in 
Führung. Ab diesem Zeitpunkt begann Laufamholz mit dem Verwalten des Ergebnisses 
und schaltete einen Gang zurück. Zabo Eintracht hingegen krempelte die Ärmel hoch, 
übernahm das Spielgeschehen und Muradi verkürzte in der 25. Minute auf 1:2. Selbst 
der Versuch des SVL die Defensive mit der Einwechslung von Daniel Bonn zu stärken, 
scheiterte und Weidmann erzielte kurz vor Ende den 2:2-Halbzeitstand. Die zweite Hälfte 
ein Spiegelbild von Abschnitt eins. Laufamholz ging in der 50. Minute nach sehenswerten 
Anspiel von Jörg Wißerner durch Junkie in Führung und stellte das Offensivspiel bis zum 
Schlusspfiff ein. Zabo gab sich aber zu keiner Zeit des Spiels geschlagen und wurde mit 
dem Ausgleich durch den kurz vorher eingewechselten Sonnenschein per Kopfball in der 
75. Minute belohnt. Als sich beide Teams schon mit einem Remis begnügten, blieb in der 
85. Minute dem guten Referee Pötzl keine andere Möglichkeit, nach einer unglücklichen 
Aktion des Laufamholzer Abwehrspielers Jörg Wißerner an der Torauslinie, auf den omi-
nösen Punkt zu zeigen. Matthis verwandelte souverän den fälligen Strafstoß zum am Ende 
verdienten 4:3 Endstand für Zabo Eintracht. Der SVL II übernahm somit die rote Laterne 
und muss sich gewaltig steigern, um die Klasse zuhalten. 

SVL II: Klinger, Junker, Meier S., Kaminski, Strauch, Filip M., Roth, Prösl F., Gökalp Schu-
bert, Wißerner (Einwechselspieler Bonn, Pöhlmann, Mohammed) 

Tore: 1:0 Strauch (7.), 2:0 Gökalp (12.), 2:1 Muradi (25.), 2:2 Weidmann (40.), 3:2 Junker 
(50.), 3:3 Sonnenschein (75.), 3:4 Matthis (85. Foulelfmeter)  

SR: Pötzl (DJK Oberasbach) – Zuschauer: 15

28.10.2012     15:00 Uhr     SVL I – SG 83 Nürnberg Fürth II = 2:1 (0:0)

Platz 2 verteidigt  und 35 Zuschauern ein interessantes Fußball-
spiel geboten
Weiterhin oben dran bleibt die Laufamholzer Erste nach dem 2:1-Erfolg über die Zweite 
von SG 83 Nürnberg Fürth. In einer guten Kreisklassenpartie sollte der SVL am Ende 
die Punkte bei sich behalten. Durch gute Kombinationen konnte der SVL in der ersten 
Hälfte drei sehr gute Chancen herausspielen. Sven Albrecht, Philipp Kaiser und Stefan 
Birngruber scheiterten entweder am guten Gästetorhüter Albecker oder an ihrem eige-
nen Unvermögen. Die ersten zehn Minuten nach der Pause gehörten dann den Gästen, 
die durch ihren eingewechselten Stürmer Volkan Hür gleich das 0:1 erzielten. Der SVL 
wachte nach dem Tor wieder auf und spielte sich mit gelungenen Kombinationen nach 
vorne. So auch in der 60 Minute, als sich Mustafa Amet in seiner schlaksigen Art mit 
in den Angriff einschaltete und über den ebenfalls mitgelaufenen Spielführer Christian 
Meier den pfeilschnellen Sven Albrecht bediente, der sich diese Chance zum Ausgleich 
nicht nehmen ließ. In der Folge taktierte Laufamholz das Geschehen und wurde in der 
81. Minute für ihre Mühen mit dem Führungstreffer belohnt. Philip Kaiser fasste sich ein 
Herz, zog aus rund 25 Metern ab und hämmerte den Ball unhaltbar in den Winkel zum 
am Ende verdienten Heimsieg unserer Blau-Weißen Helden. 

SVL I: Gömmel, Meier C., Amet., Leithner , Heger, Birngruber, Rupp, Albano, Kaiser, Will-
mann, Albrecht S. (Einwechselspieler Özcan, Billner) 

Tore: 0:1 Hür (53.), 1:1 Albrecht (60.), 2:1 Kaiser (81.)  

SR: Seeberger (Herzogenaurach) – Zuschauer: 35
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Wir sind aktiv
An der Gymnastik begeisterte Frauen treffen sich seit über 40 Jahren Donnerstagabend. 
Es ist eine gewachsene Gruppe des SVL, die die  Vereinsphilosophie richtig lebt.

Es ist nicht nur das Training am Donnerstag, der Tag steht fest im Terminkalender der 
Frauen, sondern auch gemeinsame Freizeitaktivitäten stehen auf dem Programm.

Schon seit 1976 fahren sie jährlich im Winter zum Ski heute zum Wellnesswochenende.

In der Sommerpause gehen wir mit Rucksack wandern oder es sind die regelmäßigen 
Fahrradtouren, die zusammenschweißen. 

Sie können sich sicher vorstellen, 
dass dabei viel gelacht und über alte 
Zeiten erzählt wird.

Auch freuen wir uns am Donnerstag 
auf die Zeit nach der Gymnastik-
stunde, da geht’s ins Wirtshaus zur 
„Mundgymnastik“.

Wenn wir schon etwas ins Alter ge-
kommen sind, aber die Begeisterung 
für den Sport ist ungebrochen.

� Anne Fröhlich

Aus unserer Gymnastik-Abteilung
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Aus unserer Tischtennis-Abteilung

Kreismeisterschaftsturnier am 23. Oktober
 
Mit 2 Mädchen und 4 Jungs fuhren wir am 23. Oktober guter Dinge zum SC Großschwar-
zenlohe zum 1. Kreismeisterschaftsturnier in dieser Saison.

Dort angekommen wurde schnell klar, dass es auf diesem Turnier nicht sehr viele Teil-
nehmer gab. Vor allem bei den Mädchen war die Teilnehmerzahl erschütternd. Unsere 
Rabea Schmuckert erreichte in ihrer Altersklasse den 1. Platz weil keine einzige Gegnerin 
vorhanden war. Trotz der nicht gerade hohen Teilnehmerzahl bei den Jungs ließ sie die 
Turnierleitung kein einziges Spiel bestreiten, was doch unseren Unmut erregte. Auch 
Vanessa Kelz hatte in ihrer Klasse nur zwei Gegnerinnen und erreichte hier den zweiten 
Platz. Beide Mädels sind damit für das Bezirksturnier am 11.11 qualifiziert.

Bei den Jungs kämpften Leon Kelz und Yannis Dittmar stark, schieden aber in der Vor-
runde gegen starke Gegner leider aus.

Jannik Söhnlein erreichte nach einer sehr starken Vorrunde das Viertelfinale, ebenso wie 
Kevin Winnik.
 
Bisherige Ergebnisse bei der 1. Jugendmannschaft:
Laufamholz – Großschwarzenlohe 	8:4
Laufamholz – Großgründlach	 7:7
Laufamholz – Schweinau	 1:8
Kleinschwarzenlohe – Laufamholz	 8:4
Laufamholz – Altenfurt               	 8:5
 
Nach einer bisher wie erwarteten 
durchwachsenen Leistung wird es 
wohl gelingen, die Klasse dieses Jahr 
zu halten. Mit Hilfe der starken und 
erfahrenen Jugendspieler Kevin Win-
nik, Philipp Sturm und Jannik Söhn-
lein gelang es, einige wichtige Siege 
zu holen. Die jüngeren Spieler Leon 
Kelz, Rabea Schmuckert und Jannis 
Dittmar tun sich in ihrer ersten Saison 
noch schwer, mit der Zeit zeigen sich 
aber deutliche Steigerungen. Das Sai-
sonziel Klassenerhalt ist bisher nicht 
gefährdet. � Nadja Sturm
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Tischtennis beim SV Laufamholz
Tischtennis ist die schnellste Sportart der Welt – und das bedeutet Action und jede Menge 
Bewegung!

Wir, die Tischtennisabteilung des SV Laufamholz suchen zum neuen Sportjahr Kinder, die 
Lust auf eine tolle Gemeinschaft und eine vielseitige Sportart haben!

Unser Training enthält gemeinsame Aufwärmspiele, das Erlernen von Tischtennistechniken 
für den Wettkampf und Spiele für zwischendurch.

Unsere Trainingszeiten: 
Dienstag von 17:30 bis 19:30 Uhr
Freitag von 16:30 bis 18:30 Uhr
Samstag von 11:00 bis 12:30 Uhr

Das braucht ihr: 
Sportkleidung, einen Tischtennisschläger und gute Laune

Kommt doch einfach ins kostenlose Schnuppertraining am Freitag Nachmittag.

Wir freuen uns auf euch!



20

Liebe Mitglieder

Die Vorstandschaft unseres Ver-
eines hat sich entschlossen einen

Defibrillator
anzuschaffen.

Dieses Gerät wird im Notfall ge-
braucht um bei einem plötzlichen 
Herzstillstand die Funktion des 
Herzens wieder zu aktivieren. In 
diesem Fall geht es um Sekun-
den. Jede vergeudete Zeit senkt 
die Chance zu überleben oder 
schwere Spätschäden zu erleiden 
dramatisch. 

Dieses Gerät kann auch von ab-
soluten Laien gefahrlos bedient 
werden.

Schulungen bieten wir im Februar 
und März 2013 an. Diese werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Wir bitten daher um Spenden auf 
das Konto des SVL:

Sparkasse Erlangen
Kontonummer:	55
Bankleitzahl: 	 763 500 00
Kennwort: 	 Defibrillator

		�   Kathrin Roderus

Unser individueller Service:
· Haar Mineral Analyse und Vitaminberatung
· Ernährungsberatung
· �MORITZCARD: die Servicekarte für Ihre Arzneimittelsicherheit sowie Jahresquittungen
und vieles mehr für Ihre Gesundheit

Apothekerin Margit Schlenk 
Moritzbergstraße 53 

90482 Nürnberg 
Tel. 09 11 / 9 50 69 66 · Fax -77 

max@moritzapotheke.de
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